
Vom Büchertische. 

Die unternehmende Verlagshandlung J. R.  V i l i m e k  in Prag bietet den böhmischen Leser neuerlich die 

Uebersetzung eines der abenteuerlichen Romane Karl May’s. Der jetzt bei Dresden lebende Erzähler, der 

ebenso gewandt deutsch und französisch, wie arabisch, türkisch und persisch schreibt, ist einer der 

originellsten Schriftsteller unserer Zeit und hat es verstanden, obzwar ein Deutscher, mit seinen in 

französischer Sprache geschriebenen Romanen sich in der Gunst der Franzosen einen Rang neben Jules 

Verne zu erobern. „Po stopě zlého činu“, die Uebersetzung eines seiner Romane, erscheint heftweise (zu 15 

kr. das Heft). 

Aus: Prager Abendblatt. Nr. 230, 11.10.1898, S. 4. 

„Po stopě zlého činu“ -> „Die Spur einer bösen Tat“ -> „Durchs wilde Kurdistan“ 

Texterfassung: Hans-Jürgen Düsing, April 2018 

 


